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Einen schönen Eindruck von den Malediven bekommt man bereits beim Anflug auf den Male 
International Airport auf der Insel Hulule. Beim Blick aus dem Flugzeug sind viele der Inseln 
des Nord Male Atolls zu sehen. Für diejenigen, die etwas unter Flugangst leiden sei gesagt, 
dass die Landung einem das Gefühl vermittelt man würde ins Wasser fallen.

Male ist das Wirtschafts- und Verwaltungszentrum der Malediven. Die Insel ist völlig zugebaut 
und übervölkert. Auf der nur 1,7 km² großen Insel leben heute schätzungsweise 70.000 
Einwohner und hat somit eine der höchsten Bevölkerungsdichten in Asien. Viele Malediver 
kommen von ihren Inseln nach Male, weil sie sich hier ein besseres Leben erhoffen. Mit allen 
Mitteln wird versucht die Insel zu erweitern, doch das Riff wurde schon bis zur Kante 
aufgeschüttet und eine Erweiterung ist kaum noch möglich. Die ehemalige Touristeninsel 
Villingili wurde bereits als "Stadtteil" von Male zugeordnet. Mittlerweile gibt es auch schon 
mehrstöckige Büro- und Hotelgebäude in Male. Blickfang bleibt aber die goldene Kuppel des 
Islamischen Zentrums in Male mit der großen Freitagsmoschee und dem Minarett. 

Die Malediven bestehen aus insgesamt 26 Hauptatollen. Dabei ist ein Atoll eine aus Riffkranz 
und Lagune (Mitte) bestehende Koralleninsel. Das Wort leitet sich von dem maledivischen 
Wort "Atolhu" ab, das im 17. Jhrd. durch die Franzosen in Europa eingeführt wurde. 

Die Malediven gehören zu den jüngsten geologischen Formationen auf dieser Erde, sind sie in 
ihrer heutigen Form erst etwa vor knapp 16.000 - 18.000 Jahren entstanden. 

Die Malediven gehören noch immer zu einem der großartigsten Tauchreiseziele weltweit. 
Die Tauchplätze sind sehr abwechslungsreich, von flachen Korallengärten über Steilwände, 
rasanten Drift- Tauchgängen in Atollkanälen und einigen Wracks wird alles geboten. 
Beeindruckend sind die vielen Fischschwärme und die an vielen Tauchplätzen anzutreffenden 
Riffhaie, Schildkröten, Mantas und Adlerrochen. Fast jede Insel hat ihren eigenen Manta- oder 
Sharkpoint. Die besten Tauchplätze liegen in der Regel in den Atollkanälen und an den Thilas, 
kleinen Riffen mit Überhängen und Höhlen, welche die Wasseroberfläche nicht erreichen.

Viele Inseln besitzen ein eigenes Hausriff, an dem man sehr bequem vom Strand aus Tauchen 
kann. 

Tauchen auf den Malediven bedeutet vorallem Strömungstauchen, die Tauchboote (Dhonis) 
werden nicht verankert, sondern folgen den Tauchern an der Oberfläche. Aus diesem Grund 
sind die Tauchgänge auf 60 Minuten limitiert. Die maximale Tauchtiefe ist vom Gesetz auf 30 
Meter festgeschrieben und wird von den Tauchbasen auch strikt befolgt.
Der Schutz und die Erhaltung der Riffe genießen auf den Malediven heute einen sehr hohen 
Stellenwert. Schildkröten, Napoleonlippfische, Delphine, Walhaie, Tritonschnecken und 
Mördermuscheln dürfen weder gesammelt noch gefischt werden. 1998 sind einige Atolle zu 
Haireservaten erklärt worden, im Umkreis von einiger Meilen um innerhalb dieser Atolle 
dürfen keine Haie mehr gefischt werden.

Die Korallenbleiche hat leider auch die Malediven nicht verschont. Es wird einige Jahrzehnte 
dauern bis die Riffe wieder in ihrer alten Pracht zu bewundern sind. Fast unbeeinflusst von 
diesen Auswirkungen ist jedoch der immer noch sehr große Fischreichtum.

Brevet, Logbuch, INT Adapter und Tauchtauglichkeitsbescheinigung sollten mitgebracht 
werden. Die Wassertemperaturen liegen ganzjährig zwischen 27°C und 29°C, ein 3 oder 5 
mm Naßtauchanzug reicht i.d.R. aus. Dekompressionskammern sind auf Kuramathi im 
Rasdoo Atoll und Bandos im Nord Male Atoll vorhanden.
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AALLLLGGEEMMEEIINNEESS ZZUU IIHHRREEMM UURRLLAAUUBB

Alkohol
Alkohol ist auf den Malediven strikt verboten. Auch in den Hotels auf Male gibt es keinen Alkohol. Die Hotelinseln dürfen jedoch Alkohol 
an Touristen ausschenken. Die Einfuhr von Alkohol ist verboten.

Dokumente
Für die Einreise aus Europa benötigt man einen Reisepass, der mindestens noch sechs Monate gültig ist. (sehr wichtig!!!.) Kinder benötigen 
einen Kinderausweis mit Lichtbild. Ein vier Wochen gültiges Visum wird kostenlos bei der Einreise ausgestellt. Das Visum kann auf max. 90 
Tage vom Ministry of Foreign Affairs (Tel. 32 34 04-05) in Male verlängert werden (zwei Passbilder erforderlich). 

Geld
Offizielles Zahlungsmittel auf den Malediven ist die maledivische Rupie, Rufiyaa (Rf.), die 100 Laari hat.  Inoffizielles Zahlungsmittel ist der 
US $. Auf den Hotelinseln benötigt man selten Bargeld, da i.d.R. nur Rechnungen unterschrieben werden, die einmal wöchentlich oder am 
Ende des Urlaubs gesamt bezahlt werden. Als Zahlungsmittel dienen neben Bargeld auch US $, Traveller-Checks und Kreditkarten. Man 
sollte sich für den Anfang ein paar kleinere Dollarnoten mitnehmen für die ersten Trinkgelder am Flughafen oder auf der Insel. Der Euro 
wird inzwischen auch auf vielen Inseln akzeptiert (oft zu schlechterem Kurs), allerdings können insbesondere die Angestellten nur etwas 
mit Scheinen anfangen - es bietet sich deshalb für kleinere Trinkgelder nach wie vor der Dollar an. Wertsachen sollten wie überall 
möglichst im Hotelsafe aufbewahrt werde. Die Landeswährung darf nicht ein- oder ausgeführt werden. Devisen dürfen unbegrenzt 
eingeführt werden.

Impfungen
Bei direkter Anreise sind z.Z. keine Impfungen vorgeschrieben. Empfohlen wird oftmals ein ausreichender Schutz von Tetanus und 
Kinderlähmung, sowie eine Hepatitis A Schutzimpfung.

Klima 
Das Wetter auf den Malediven wird von zwei Monsunwinden bestimmt. Der von ca. Mai bis Oktober wehende Südwestmonsun bringt 
mehr Niederschläge als der von ca. Januar bis April wehende trockene Nordostmonsun. Die Dauer und Intensität der beider Monsunwinde 
kann stark schwanken. In den Monaten wo der Wind dreht, kann es sehr schwül und drückend werden.

Wie sieht die "Regenzeit" aus?

Die Zeit zwischen Mai und Oktober gilt wegen des höheren Niederschlags als "Regenzeit". Der Niederschlag fällt jedoch i.d.R. nicht wie 
wir es kennen den ganzen Tag über, vielmehr ist folgender Ablauf üblich: Der Tag beginnt sonnig, gegen Nachmittag ziehen Wolken auf und 
am späten Nachmittag oder Abend regnet es heftig. Der Wind weht zu dieser Jahreszeit auch etwas stärker, die Gefahr von tropischen 
Stürmen ist auf den Malediven jedoch sehr gering. Der Wind weht meist zwischen drei und vier Windstärken. Die Sicht unter Wasser kann 
hier auch schlechter sein. Zu beachten ist, dass sich das Wetter nicht immer an diese "Regeln" hält und nicht nur in den einzelnen Monaten 
kann es zu ganz unüblichen Wetterlagen kommen, sondern selbst zwischen den einzelnen Atollen kann es zu signifikanten Unterschieden 
kommen. 

Sprache
Die Landessprache ist Divehi, Englisch wird jedoch fast überall verstanden.

Strom
220-240 Volt Wechselstrom mit meist dreipoligen englischen Steckdosen.

Was ins Gepäck sollte
Es empfiehlt sich die wichtigsten Dinge mitzubringen. Dazu sollte natürlich Sonnenschutzcreme mit sehr hohem Lichtschutzfaktor in 
ausreichender Menge gehören. Auch Autan o.ä gegen Mücken ist zu empfehlen. Abendkleider können i.d.R. zu Hause bleiben. 
Einige T-Shirts und Badehosen reichen oftmals aus, wobei eine lange Hose und für Frauen ein Hemd oder Shirt, das die Schulter bedeckt 
für einen eventuellen Besuch in Male wichtig sind. Feste Badeschuhe sollten auch als Schutz vor scharfen Korallen nicht fehlen.

Zeitunterschied
Der Zeitunterschied zur MEZ beträgt im Winterzeit 4 Stunden und in der Sommerzeit 3 Stunden. Einige Inseln haben dazu noch ihre 
"eigene Zeit", durch die es zu weiteren Unterschieden kommen kann.


